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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 131 bis 139:
Um die Klimaziele zu erreichen, müssen wir schnell raus aus Kohle, Öl und Gas und rein in

erneuerbare Energien und Wasserstoff. In einigen wenigen Branchen wird es aber auch in

Zukunft Emissionen geben, die schwer oder nach heutigem Stand der Technologie gar nicht zu

vermeiden sind, etwa in der Zementindustrie. In diesen Bereichen wollen wir technologische

Chancen nutzen und das CO2 direkt bei der Produktion abscheiden, speichern und

gegebenenfalls nutzen (Carbon Capture Use and Storage, CCUS). Wo nötig, soll dies aktiv

gefördert werden. Wir wollen einen europaweit einheitlichen Regelungsrahmen dafür schaffen

und eine integrierte europäische Infrastruktur – inklusive gemeinsamer europäischer CO2-

Speicher – entwickeln.

In einigen Branchen mit schwer vermeidbaren Emissionen müssen wir noch stärker in

Alternativen und Substitution investieren, sodass wir diese Emissionen radikal

senken können. Dann noch verbleibende Restemissionen können wir durch die

Minderungswirkung intakter Ökosysteme ausgleichen. Falsche Klimaversprechen

durch CO2-Abscheidung lehnen wir ab. Auch die Speicherung von CO2 unter

deutschem Festland sowie unter den ohnehin übernutzten Meeren halten wir nicht

für den Schutz des Klimas geeignet.
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